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Herren Landesklasse Gr. 1

TSG 1845 Heilbronn II : SV Ingersheim 
Samstag, 15.10.2022, 18:30 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
der TSG 1845 Heilbronn II und dem SV Ingersheim

Im Spiel der Herren Landesklasse Gr. 1 traf die TSG 1845 Heilbronn II am vergangenen Samstag im
4. Saisonspiel auf den SV Ingersheim. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von
34:32 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Jain / Schmalz, welches
durch diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam sicherte. Bemerkenswert war, dass die
TSG 1845 Heilbronn II dieses Match mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Jain / Schmalz gelang es, Knöll / Wenzelburger im Doppel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-Sieg.
Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchten wiederum Morisse / Maier bei ihrer Niederlage gegen
Küffner / Lang. Fünf Sätze beharkten sich Riethmüller / Giebeler und Wagner / Knöll, bevor die
Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Das Zwischenergebnis nach
den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Wenige Chancen hatte danach
Saumya Jain beim 5:11, 1:11, 4:11 gegen seinen Kontrahenten Patrick Knöll, so dass Knöll seiner
Favoritenrolle, die er im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte innehatte, vollauf gerecht wurde. Ein
hartes Stück Arbeit hatte Leon Schmalz gegen Marco Küffner zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-
Sieg unter Dach und Fach war. Dann ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. Julien Morisse hatte gegen Florian Wagner beim 11:8, 12:10, 11:9
wenig Schwierigkeiten. Da gab es nichts zu rütteln. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen
Martin Maier und Christoph Lang, bevor das 2:3 feststand. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene
Partie. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei
Punkten Differenz ausging. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von
3:4 an der Reihe. Jonathan Riethmüller wehrte eine 1:0 Satzführung von Eberhard Wenzelburger ab
und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Ohne Satzgewinn für Philipp Giebeler verlief
die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Melanie Knöll. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler der TSG 1845 Heilbronn II und des SV Ingersheim. Auch wenn zwischendurch Hoffnung
aufflackerte, konnte Saumya Jain seinem Gegner Marco Küffner letztlich bei der Vier-Satz-
Niederlage nicht gefährlich werden. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Leon Schmalz und
Patrick Knöll, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Lange
dagegenhalten konnte im Anschluss Julien Morisse beim 2:3 gegen Christoph Lang. Das Spiel verlor
Morisse dennoch im 5. Satz. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Martin
Maier holte indes mit einem 11:4, 5:11, 14:12, 11:6 gegen Florian Wagner einen Punkt für sein
Team. Einen Sieg holte Jonathan Riethmüller bei seinem 3:1 gegen Melanie Knöll. In vier Sätzen
siegte Philipp Giebeler gegen Eberhard Wenzelburger und gab dabei nur einen Satz her. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bevor sich die
beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am
Ende eines langen Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich
heraus. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Jain / Schmalz und Küffner / Lang
beendet, das Jain / Schmalz letztendlich gewannen. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Ein Punkt für jedes Team war
hiermit das finale Ergebnis.
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Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft der TSG 1845 Heilbronn II tritt dabei geben den TSV Untereisesheim
an, während es der SV Ingersheim mit der SU Neckarsulm IV zu tun bekommt.

 Statistik:
 TSG 1845 Heilbronn II

Doppel: Jain / Schmalz 2:0, Morisse / Maier 0:1, Riethmüller / Giebeler 0:1 
Einzel: S. Jain 0:2, L. Schmalz 1:1, J. Morisse 1:1, M. Maier 1:1, J. Riethmüller 2:0, P. Giebeler 1:1 

 SV Ingersheim
Doppel: Küffner / Lang 1:1, Knöll / Wenzelburger 0:1, Wagner / Knöll 1:0 
Einzel: M. Küffner 1:1, P. Knöll 2:0, C. Lang 2:0, F. Wagner 0:2, M. Knöll 1:1, E. Wenzelburger 0:2


